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Witz des Monats
Treff en sich zwei Regenwurm-Damen. „Wo ist denn Ihr 
Mann heute?“, will die eine Dame wissen. Erwidert die an-
dere: „Vermutlich beim Angeln.“ 

BRAUN + KOHLER
Steinmetz-Meisterbetrieb
Fuhlsbüttler Straße 705
22337 Hamburg-Ohlsdorf

Tel. 040/59 94 73 • Fax 040/59 94 74
www.braunundkohler.de
info@braunundkohler.de

Erdkampsweg 54 · 22335 Hamburg · Telefon 040 - 59 53 90
Mo - Do 8 bis 19 Uhr · Fr 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Sie fi ndet statt beim Polizeikommissariat 34, Wördenmoorweg 
78, von 14:00 bis 17:00 Uhr. Der Fahrradcodierer Herr Marc 
Heilmann wird die Fahrräder für 15 € codieren. Bei der Fahr-
radcodierung wird eine Zahlen-und Buchstabenkombination, 
die so genannte E.I.N. (Eigentümer-Identifi zierungs-Nummer) 
am oberen Ende des Sattelrohres angebracht. Dies geschieht 
im Regelfall durch fräsen (ca. 1-2 mm tief) oder aktuell nadeln. 
Die E.I.N. setzt sich aus den Kennbuchstaben analog dem Kfz-
Kennzeichen, dem Ziff erncode der Wohnstraße, der Hausnum-
mer, den Initialen des Eigentümers und dem Codierjahr zusam-
men. Beispiel: 

HH-W362 078 PK 17
steht für Hansestadt Hamburg, Wördenmoorweg, Nr. 78, Poli-
zeiKommissariat, 2017.  

Fahrrad-Codierung 18. Juli
Der Code setzt sich aus Daten zusammen, die einen direkten 
Rückschluss auf den rechtmäßigen Eigentümer zulassen. So 
kann das Fahrrad jederzeit einer Person zugeordnet werden 
und wird für einen potenziellen Dieb unattraktiv. 
Grundsätzlich sind alle Fahrräder für eine Codierung geeig-
net. Ausnahme sind lediglich Fahrräder mit Carbonrahmen, 
mit sehr dünnwandigen Rohren oder Sonderkonstruktionen. 
Diese erhalten einen Aufkleber. Die Codierung wird in Ham-
burg auch von diversen Fahrradfachgeschäften angeboten. Der 
Codierungsvorgang dauert 5 – 10 Minuten und wird bei Vor-
lage des Personalausweises und Eigentumsnachweises durch-
geführt. 

Manfred Sengelmann, 
gem. Presse-Information

Am 20. Juli lädt das Sozialpsychiatrische Zentrum (SPZ) Fuhls-
büttel von 13:00 bis 16:00 Uhr zu seinem Sommerfest. Das Fest 
steht unter dem Motto des Beisammenseins und vor allem der 
Öff nung in den Stadtteil Fuhlsbüttel. So sind alle Personen aus 
der Nachbarschaft herzlich zum Sommerfest eingeladen. 

SozialPsychiatrisches Zentrum Fuhlsbüttel 
lädt Nachbarschaft zum Sommerfest

Klienten des SPZ Fuhlsbüttels, deren Angehörige und Freunde 
sowie Klienten und Mitarbeitende anderer unternehmenseigener 
Einrichtungen sowie Kooperationspartner der ambulanten Sozi-
alpsychiatrie und dem Gesundheitswesen sind ebenfalls herzlich 
eingeladen.
Das Programm bietet Unterhaltung für Groß und Klein. So gibt 
es beispielsweise eine Hüpfburg und für das leibliche Wohl 
Gegrilltes, Salate und kühle Getränke.

Wenn Sie glauben, 
dass Werbung  niemand liest – 

haben wir Sie gerade 
vom Gegenteil überzeugt!

Anzeigen annahme: 
Telefon 50 24 45 · Fax 532 99 100

Preisausschreiben und vieles mehr …
fi nden Sie auf der Homepage des Bürgervereins

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de
Der richtige Klick lohnt sich!
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        V e r a n s t a l t u n g e n        

Was ist los im Bürgerverein?

Ansprechpartner
Kegeln: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Skat: Felix Welling Tel. 50 38 92
Canasta: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Vertretung: Hildegard Schneider Tel. 85 40 29 87
Stammtisch: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05
Klönnachmittage: Ella Krogmann Tel. 50 56 05
Wandern: Felix Welling Tel. 50 38 92

Gesellschaftstanz: Felix Welling Tel. 50 38 92

Festausschuss: Ella Krogmann, Elke Hasch,
 Ursula Priehn, Gisela Sengelmann

Mitgliederverwaltung: Felix Welling Tel. 50 38 92

Kulturgruppe/Kino: Manfred Sengelmann Tel. 553 59 50

Tagesfahrten/Reisen: zur Zeit unbesetzt

Melden Sie sich bei uns an. Wir würden uns dann sehr 
freuen, wenn Sie uns mögen und wir Sie als neues Mitglied 
begrüßen. Machen Sie den Bürgerverein Fuhlsbüttel – Hum-
melsbüttel – Klein Borstel – Ohlsdorf durch Ihre Mitglied-
schaft stark! Der Vorstand

Termine Juli 2017
Mittwoch, 19.07.
18:00 bis ca. 20:00 Uhr  Stammtisch á la carte  Landhaus
Freitag, 21.07.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche
Mittwoch, 26.07.
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA
Freitag, 28.07.
15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche 

Termine August 2017
Freitag, 04.08.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche
Freitag 11.08.
Ab 18:00 Uhr  Stadtteilabend 3. Grillen  Marienkirche 
(Zu Beginn dieses Abends fi ndet 
eine kurze Jahreshauptversammlung statt.)
Freitag, 18.08.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche
Mittwoch, 23.08.
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA
Freitag, 25.08.
15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche
Mittwoch, 30.08.
18:00 bis ca. 20:00 Uhr  Stammtisch  Lindos

Haben Sie Fragen zur Mitgliedschaft?
Sie erreichen Herrn Welling unter Telefon 50 38 92 oder per 
E-Mail unter  felix.welling@wilschnak.de.

Der Vorstand

Mitfahrgelegenheiten
Sie möchten gerne an unseren Veranstaltungen teilnehmen – 
 haben aber keine Fahrmöglichkeit, um zu uns zu kommen? 
Da würden wir gerne für Sie eine Mitfahrgelegenheit organisie-
ren. Sprechen Sie mit uns. 
Manfred Sengelmann nimmt gern Ihren Anruf unter Telefon 
5 53 59 50 entgegen.

Der Vorstand

Fortsetzung 
der Jahreshauptversammlung 

vom 10. Februar 2017
Wir laden die Mitglieder am 11. August um 18 Uhr in den Ge-
meindesaal St. Marien, Am Hasenberge 44, zu unserem Stadt-
teilabend, ein. Zu Beginn des Abends setzen wir unsere Jahres-
hauptversammlung fort und wollen die im Februar getroff enen 
Beschlüsse satzungsgemäß bestätigen.
Einziger Tagesordnungspunkt also: „Bestätigung der Beschlüsse 
vom 10. Februar 2017“. (nachzulesen sind diese in der HEIMAT-
ZEITUNG Ausgabe Nr. 3/2107)
Im Anschluss fi ndet dann wie gewohnt unser Grillabend statt.

Der Vorstand

Stammtisch 
am 19. Juli ab 18:00 Uhr 

im Landhaus Fuhlsbüttel
Heute am 19.07. geht es zu unserem Stammtisch ins Landhaus. 
Es gibt Essen á la carte, was immer mit viel Liebe zubereitet wird. 
Ich würde mich über rege Beteiligung sehr freuen, auch über 
Gäste. Rufen Sie mich gerne an. Sie werden sich in dieser ge-
mütlichen Runde wohlfühlen und auch gute Themen für eine 
angenehme Unterhaltung vorfi nden. Telefon: 50 56 05

Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Klönnachmittag am 28. Juli 
um 15:00 Uhr

An diesem Tag gibt es bei uns wieder leckeren, meist selbst 
gebackenen Kuchen, aromatischen Kaff ee, schöne Verse und 
vorgelesene Geschichten, Neues vom Dorf und Neues vom 
Bürgerverein. 
Dabei sein ist alles. Sie können uns nur kennenlernen, wenn Sie 
zu uns kommen. Also bis zum 28.07. um 15:00 Uhr.

Ihre Ella Krogmann
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        V e r a n s t a l t u n g e n        

Viele interessante, unvergessliche Theaterabende liegen hinter 
uns. Nach der Sommerpause beginnt für uns die neunte Spiel-
zeit.
Für die Spielzeit 2017/2018 können neue Theaterfreunde 
aufgenommen werden. Wer möchte mit dabei sein?
Bitte melden: Telefon 553 59 50. 
Für interessierte Einsteiger: Wir besuchen in der Spielzeit vier 
Theaterauff ührungen, fahren ganz entspannt mit einem mod-
ernen Reisebus vom Fuhlsbütteler Markt (zusätzlicher Einstieg 
Stübeheide, gegenüber der HASPA, und Im Grünen Grunde, ge-
genüber dem alten Eingang der Badeanstalt Ohlsdorf) direkt vor 

Kulturgruppe „Info“
das Theater. Eine Garderoben-Abgabe ist nicht erforderlich. Die 
Garderobe kann im Bus bleiben. Zurück geht es die umgekehrte 
Tour. Das Kulturprogramm (vier Theaterabende einschließlich 
Bustransfer) wird voraussichtlich um 123 € kosten (plus/minus). 
Die Mitglieder schlagen ihre Favoriten-Theaterstücke vor, die 
sie sehen möchten. Nach Abstimmung gebe ich unsere meh-
rheitlichen „Wünsche“ der Volksbühne, unserem Kooperation-
spartner, bekannt. Diese versucht unsere Wünsche zu erfüllen. 
Danach stehen unsere vier Theaterabende fest. 
Ich freue mich auf die neue Spielzeit und auf Euch!

Manfred Sengelmann

Das PK 34 informiert
Grundinstandsetzung – Langenhorner Chaussee 

 zwischen Schmuggelstieg und Landesgrenze

Am Montag, den 24. Juli beginnen die Arbeiten für eine Grun-
dinstandsetzung der Fahrbahn sowie der Nebenfl ächen in dem 
o.a. Teilstück der Langenhorner Chaussee. 
Für die insgesamt vier Bauabschnitte ist ein Zeitraum von 
14 Wochen geplant – vermutliches Ende 31.10.2017.  
In dem 2. Bauabschnitt wird eine Einbahnstraße eingerichtet – 
die Fahrtrichtung stadtauswärts ist dann in dem Zeitraum 31.08. 
bis 29.09.2017 gesperrt. 
Umleitungsstrecken werden ausgewiesen und Hinweistafeln 
umfangreich aufgestellt. In den übrigen Bauabschnitten wird der 
Verkehr in beiden Fahrtrichtungen einspurig geführt.

Manfred Sengelmann, 
gem. Pressemitteilung des PK 34

Unsere erste gemeinsame Ausfahrt ist bei den Teilnehmern auf 
ein überwältigend positives Echo gestoßen. Der Versuch neue 
Wege zu gehen ist voll aufgegangen. Ab sofort werden wir ge-
meinsame Tagesausfahrten unternehmen. Darüber freuen wir 
uns sehr.
Unsere nächste Ausfahrt fi ndet am 21. September statt, unter 
dem Motto: „Niendorf/Ostsee – Wakenitz“
Zunächst fahren wir nach Niendorf/Ostsee zum Mittagessen in 
das Seehotel „Friedrichsruh“. 
Wir können wählen zwischen einem Fisch-oder Gefl ügelgericht. 
In Lübeck erwartet uns ein Fahrgastschiff  zu einer Fahrt auf 
der wunderschönen Wakenitz, den „Amazonas des Nordens“, 
in Richtung Rothenhusen. Während der ca. 1,5 stündigen Fahrt 
besteht die Möglichkeit an Bord Kaff ee und Kuchen (auf eigene 
Rechnung) zu bestellen. Nach einem kurzen Abstecher nach 
Ratzeburg fahren wir zurück nach Hamburg.  

Gemeinsame Tagesfahrt 
mit dem Alsterdorfer Bürgerverein

Termin: Donnerstag, 21. September 2017 
Treff en: 08:45 Uhr Marktplatz Ratsmühlendamm
Teilnehmer:  08:50 Uhr Ohlsdorf (Bad)
Leistung: Busfahrt, Mittagessen, Schiff fahrt, Trinkgelder. 

Weiteren Verzehr zahlt jeder selbst.  
Kosten:  57,50 € für Mitglieder, 61,50 € für Gäste p.P.
Anmeldung und Bezahlung bis zum 7. September 2017
Anmeldung bei Monika und Hartmuth Berg, 
Telefon 238 49 617 oder auf unseren Veranstaltungen. 
Bezahlung auf das Konto des Bürgervereins bei der Haspa – 
IBAN: DE 33 2005 0550 1215 1316 30
Wir wünschen uns eine rege Beteiligung. 

Der Vorstand

FUHLSBÜTTEL
FUHLSBÜTTEL
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SSPZ Fuhlsbüttel
lädt zum

SOMMERFEST

Mit Spielen für Groß und Klein,
Hüpfburg, Grillen ...

Donnerstag, 20. Juli
13:00 bis 16:00 Uhr

Wo?

Fuhlsbütteler Damm 83-85
Im Innenhof der 

Ausstellungen 
•  Forum Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 758 „Engel und Eva“ 

(siehe HEIMATZEITUNG Nr. 4/2017
• Pförtnerhäuschen am Haupteingang Friedhof Ohlsdorf, 

Fuhlsbüttler Straße 756a „Vögel aus aller Welt“ (siehe Ex-
trabeitrag) 

• Ernst Eitner, Jenisch Haus, Baron-Voght-Straße 50 (siehe 
HEIMATZEITUNG Nr. 4/2017)

Fahrrad-Codierung am 18. Juli, 14:00 – 17:00 Uhr, PK34, 
Wördenmoorweg 78 (siehe Extrabeitrag)

Sozial Psychiatrisches Zentrum Fuhlsbüttel (SPZ FU) Fuhls-
bütteler Damm 83 – 85, Sommerfest 20. Juli, 13:00 – 16:00 
Uhr (siehe Extrabeitrag)  

Schleswig-Holstein Musik Festival 21. Juli, 23:55 Uhr, S-
Bahn-Station Hamburg-Airport „Klub-Nacht Kiasmos“ 
(siehe HEIMATZEITUNG Nr. 4/2017) 

Pfl egen & Wohnen Alsterberg, Maienweg 145
• 20. Juli, 14:30 Uhr Tanztee mit Livemusik

Albert-Schweitzer-Gymnasium, Struckholt 27
• Musical-Auff ührung der Musikklassen 10a/10b am 17. Juli, 

19:30 Uhr in der Aula

Alsterdorf
Open-Air Sommerkino auf dem Alsterdorfer Markt ab 11. Au-
gust – 8. September jeweils freitags. Beginn bei Sonnenuntergang

Ohlsdorf
Das „Ohlsdorfer Friedensfest – Krieg und Frieden“ “ fi ndet 
vom 22. Juli – 6. August statt. Das Programm war bei Redak-
tionsschluss noch nicht bekannt. 

Ausstellung „Engel und Eva“ im Forum Ohlsdorf (siehe HEI-
MATZEITUNG Nr. 4/2017)

Kutschfahrten (siehe HEIMATZEITUNG Nr. 4/2017) 

• Führung anlässlich des Ohlsdorfer Friedensfestes 2017. Ziel 
sind Gräber von Krieg und Gewaltherrschaft. 30. Juli, 10:30 
Uhr. Veranstalter der beiden Veranstaltungen: Förderkreis 
Ohlsdorfer Friedhof. Kosten je 5 €

Auswahl von Veranstaltungen
• Rundgang „Hamburger Künstler/-innen im Rhododendron-

Park“ 28. Juli, 15:00 Uhr. Veranstalter der zuletzt genannt-
en Führung und des Rundganges: Hamburger Gästeführer. 
Kosten je Veranstaltung: Erw. 10 €, Kinder 5 €. 

• Busrundfahrt, u.a. zu den modernen Themengrabstätten 19. 
Juli, 10:00 Uhr. Anmeldung erforderlich: Telefon 593880 
oder rundfahrt@friedhof-hamburg.de Die Rundfahrt ist 
kostenlos. 

Treff  aller genannten Veranstaltungen: Verwaltungsgebäude 
Fuhlsbüttler Straße 756 – Friedhofsseite

• Garten der Frauen – Führung 23. und 30. Juli, jeweils 15:00 
Uhr. Treff : Infopavillon im Garten der Frauen. Auch der Was-
serturm (Cordesallee) und die Biografi e von Marie Groot sind 
an den Sonntagen von 14:00 – 17:00 Uhr geöff net.  

zusammengestellt 
von Manfred Sengelmann

Anzeigenannahme
 50 24 45 • Fax 532 99 100
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Die plattdeutschen Auff ührungen der „Speeldeel“ des Heimat-
vereins Klein Borstel sind längst über die Stadtteilgrenze in 
Hamburg bekannt und erfreuen sich großer Beliebtheit. Und 
das schon 65 Jahre. Mit viel Hingabe, Leidenschaft und Herz-
blut sind die Laienspieler/-innen dabei. Es wird eifrig geprobt, 
um dann das Publikum erfreuen zu können. Das Ensemble ist 
zusammengeschweißt, jeder kann sich auf Jeden verlassen. Un-
erwartet auftretende Schwierigkeiten können dem Ensemble 
nichts anhaben. In den diesjährigen Proben des Stückes „Wer 
hett, de hett“ kam die Schauspieltruppe krankheitsbedingt glei-
ch dreimal an ihre Grenzen. Aber die eingespielte Truppe, mit 
ihrem starken Teamgeist, wächst über sich hinaus und bei der 

Alljährliches „Vergnögen“
Premieren-Auff ührung war davon nichts mehr zu spüren. Die 
Mitglieder des Bürgervereins Fuhlsbüttel, die sich die jährlich 
stattfi ndenden Auff ührungen nicht entgehen lassen, kamen zum 
2. Auff ührungstag in den Nachbarstadtteil. In dem Stück geht 
es um Geld, um einen Einbrecher und um eine Spinatdose. Das 
Lustspiel spielt Mitte der 60er Jahre auf einem Bauernhof in 
Norddeutschland. Die Bühne zeigt das Wohnzimmer der Bau-
ernfamilie Struck im Original-Look der 60er Jahre. Sogar die 
Ausgabe des Hamburger Abendblattes stammte aus dieser Zeit. 
So langsam kam Bewegung in das Geschehen, bei der die Spi-
natdose Hauptakteur ist. Mit viel Witz, überraschenden Pointen, 
nahm das Stück seinen Lauf. Jeder Einzelne des Ensembles  
überzeugte mit seiner schauspielerischen Leistung. Einen aus 
der Truppe hervorzuheben, wäre fehl am Platz – und doch habe 
ich ganz persönlich meinen Lieblingsdarsteller: Sven Peters, 
alias Knecht Hinnerk. Mögen alle anderen mir dieses verzeihen. 
Strahlende, zufriedene Gesichter, lang anhaltender kräftiger Ap-
plaus am Schluss des Stückes, sind Zeichen eines vergnüglich 
empfundenen Theaternachmittags. Ein Nachmittag, an dem die 
Besucher von Herzen lachen konnten. Die Schauspieler, jeder 
Einzelne, wurde mit großen Beifall bedacht. Aber auch die Mit-
wirkenden hinter der Bühne gehören zum Erfolg des Stückes 
dazu. Bis zur nächsten Spielzeit müssen wir ein Jahr warten. 
Aber wir kommen wieder.    

Manfred Sengelmann   Vom Heimatverein Klein Borstel zur Verfügung gestellt.

Unsere erste gemeinsame Tagesausfahrt mit dem Alsterdorfer 
Bürgerverein war ein schönes Vereinserlebnis. Sie war vom 
Alsterdorfer Bürgerverein gut vorbereitet und organisiert, war 

kulturell informativ, 
wobei die Geselligkeit 
nicht zu kurz kam. 

Mit dem Bus fuhren 
wir am 18. Mai zur 
Waldgaststätte Eckern-
worth zum gemeinsa men 
Mittagessen im gemüt-
lichen Kamin zimmer. 
Das Matjes- und Fisch-
buff et in warmer und 
kalter Form mit reichli-
chen Beilagen lud zum 
Schlemmen ein. 

Im Anschluss stan-
den Besichtigung und 
Führung im Kloster 
Walsrode auf dem Pro-
gramm. Das Kloster 
wurde 986 gegrün-
det, ist das älteste der 
sechs Heideklöster. In 
seiner über 1000-jähri-
gen Geschichte ist das 
Evangelische Damen-
stift ein Ort gewesen, 
an dem Frauen auf der 
Grundlage des christli-

Ausfahrt nach Walsrode

chen Glaubens in Gemeinschaft zusammen leben. In den er-
sten Jahrhunderten fast immer Angehörige der Adelsfami lien, 
heute bürgerliche und adelige Frauen als Klosterdamen, die 
ein Berufs-und Familienleben hinter sich haben. Die Führung 
war sehr interessant und dabei gab es viele Kunstschätze zu 
bestaunen. 
Danach ging es zurück zur Waldgaststätte. Auf der Terrasse 
hatte jeder nach seinen Wünschen die Kaff eezeit genossen. 
Alles Schöne geht einmal zu Ende. Auf der Rückfahrt nach 
Hamburg ließ vielleicht der Eine oder Andere den Tag noch 
einmal Revue passieren oder lehnte sich zufrieden in den Sitz. 
Ein ganz besonderes Erlebnis, ein gelungener Neubeginn un-
serer Bürgerverein. Wir wünschen uns noch viele schöne ge-
meinsame Ausfahrten. 

Fotos und Text: 
Manfred Sengelmann  

Der lange Gang

Klosterkapelle
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EDELMETALLE
seit 1923

Am 09.06.war in unserem Mukki wieder einmal die schöne 
Summe von E uro 68,90. Vielen Dank den edlen Spendern. 
Für kleine Extras, die dem Verein zu Gute kommen, wird 
das Geld dringend gebraucht und die Vereinskasse nicht be-
lastet. 

Danke, danke, danke sagen der Vorstand 
und die Damen vom Festausschuss!

Skytrax World Airport Awards 2017

Der Flughafen Hamburg 
gewinnt nach 2011 und 
2012 zum dritten Mal 
den renommierten Sky-
trax World Award in der 
Kategorie „Best Regional 
Airport Europe“ – damit 
wurde Hamburg Airport 
erneut als bester Non-
Hub-Flughafen in Europa 
ausgezeichnet. Der Preis, 
dessen Vergabe auss-
chließlich auf unabhängi-
gen Passagierbefragungen 

basiert, wurde am 14. März auf der Passenger Terminal EXPO 
in Amsterdam verliehen. 

Die Flughafenfeuerwehr hat mehr Platz 
und neue Räume erhalten

Der Hamburger Flughafen hat rund 7,5 Millionen Euro in  einen 
Erweiterungsbau und den Umbau des bestehenden Dienst-
gebäudes investiert. Mit den Baumaßen wurde die Wache für 

Nachrichten vom Hamburg Airport
zukünftige Entwicklungen fi t gemacht – und mit dem Anbau 
gleichzeitig mehr Platz geschaff en. 

Neue Flugverbindungen 

Ryanair hat im Sommerplan ab Hamburg sieben zusätzliche 
Ryanair-Strecken gestartet und damit ihr Streckennetz am Ham-
burg Airport weiter ausgebaut. Die Irische Fluggesellschaft setzt 
dabei verstärkt auf Sonnen- und Badeziele in Italien, Griechen-
land, Portugal und Spanien. Auch Kattowitz in Polen wurde 
neu aufgenommen. 
Am 29. März hatte 
Ryan air in Ham-
burg offi  ziell den 
Start ihrer neuen 
Stre cken gefeiert. 
Blue Air feierte am 
31. März offi  ziell 
den Erstfl ug ihrer 
neuen Verbindung 
von Hamburg in 
die englische Hafenstadt Liverpool  und am 3. Juni den Erstfl ug 
auf ihrer neuen Verbindung von Hamburg nach Cluj-Napoca 
(Klausenburg) in Rumänien.  
Malta ist zurück im Streckennetz von Hamburg Airport. Die 
Fluggesellschaft Condor verbindet Hamburg mit dem Inselstaat 
im Mittelmeer. 
Germania hat ihr Engagement am Hamburg Airport ausgeweitet. 
Am 5. Mai hat die Fluggesellschaft den Erstfl ug auf ihrer neuen  
Strecke ins spanische Almeria gefeiert. 

Text: Manfred Sengelmann (Pressemeldungen)
Fotos: Presse Hamburg Airport

Michael Eggenschwiler, Vorsit-
zender der Geschäftsführung am 
Hamburg Airport nahm die Aus-
zeichnung entgegen.  
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Die Projekte „Wir im Quartier Gemeinsam mit Gefl üchteten“ 
und „Wir sind alle frei geboren“ teilten sich den Kulturpreis 
2016, der mit 2500 Euro notiert ist, und von der Spardabank 
gestiftet wurde. Die Jury aus Vertretern kultureller Einrich-
tungen des Bezirkes betonte in ihrer Entscheidung, dass die 
Initiativen durch ihr kulturelles Engagement einen wichtigen 
Beitrag leisteten, Menschen aus unterschiedlichen Kulturen 
aufzunehmen. Das Projekt „Wir im Quartier Gemeinsam mit 
Gefl üchteten“ hat ein breites Netzwerk geschaff en, um gemein-
sam Nachbarschaft zu gestalten. Das Goldbekhaus, Quartiere 
bewegen, die Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst und 

Kulturpreis der Bezirksversammlung 
Hamburg-Nord 2016

weitere Einrichtungen haben ein breites Angebot aus Kultur, 
Sport, Alphabetisierung und noch viel mehr geschaff en. Auch 
das Projekt „Wir sind alle frei geboren“ erhielt Unterstützung 
durch ein breites Netzwerk von Einrichtungen. Das Projekt 
wurde für ein Stop-Motion Trickfi lmprojekt ausgezeichnet. Es 
entstanden kurze Filme zur allgemeinen Erklärung der Men-
schenrechte. Der regionale Bezug und die Zusammenarbeit mit 
einer Flüchtlingsunterkunft sei besonders zu würdigen. 

Manfred Sengelmann
Text auszugsweise der Pressemeldung entnommen

Hans Werner Olm

MACH FERTIG!
11. September 2017 / 20 Uhr – In Alma Hoppes Lustspielhaus

Hans Werner Olm ist ein Komiker 
und Kabarett Klassiker der speziel-
len Art. Seit fast vierzig Jahren im 
Geschäft gilt er als Steinbruch für 
viele, die sich in diesem mittlerwei-
le infl ationären Genre versuchen. 
2017 schlägt er mit seinem Neuen 

Programm „Mach fertig“ tabulos zurück und bietet damit au-
genzwinkernd eine humoristische Lebensberatung für die Er-
wachsenenwelt. 
Das neue Programm von Hans Werner Olm zeigt ein deutsches 
Leben im Schnelldurchlauf. Von der Wiege bis zum Sarg.
Olm spiegelt uns das Portrait des späteren Arschlochs als süßes 
rebellisches Kind auf dem Weg in die angepasste Erwachsenen-
welt. Der erste hingehuschte Geschlechtsverkehr, der verzwei-
felter Kampf als Bürger für Anerkennung und Beifall sowie die 
gescheiterten Beziehungen voller Selbstzweifel und Entschei-
dungsunlust. 

Und endlich die glückliche Einsamkeit im Alter mit der Erkennt-
nis – Keine verbalen Umwege mehr und Freundschaft schließen 
mit der Ekstase des Versagens. 
Erleben Sie zwei Stunden lang Hans Werner Olm in seinen Pa-
raderollen als Menschendarsteller.
Staunen Sie darüber, wie einfach er die Dinge auf den Punkt 
bringt, indem er die großen Momente im Leben eines Wohlstands-
asozialen vor Ihnen ausbreitet. „Mach fertig“ Olm’́s Parforceritt 
auch durch Ihr Leben in zwei Stunden extremer Heiterkeit. Ent-
spannen Sie sich und erfreuen Sie sich an einem Mann auf der 
Bühne, der es noch schwerer hat als Sie. Zwei Stunden Olm ist 
wie achtzig Jahre selber gelebt.
Sie sparen 79 Jahre, 11 Monate, 30 Tage und 22 Stunden nutz-
loses Dasein auf diesem Planeten. Und wenn Sie direkt nach der 
Vorstellung zusammenbrechen, so dennoch in dem Gefühl, alles 
gesehen zu haben. 
Denn Olm kommt zur Sache und macht fertig. Wie schrieb ein 
unbedeutender Kulturkritiker einst recht treff end: Olm’s Show 
ist wie ein japanischer Garten. Sie enthält miniaturisiert das ge-
samte  Universum.
Karten unter: Tel. 555 6 555 6 oder www.almahoppe.de

– Anzeige/PR –

Karten zu gewinnen!
11. September – 20 Uhr in Alma Hoppes Lustspielhaus

Wir verlosen 3 × 2 Karten für die Vorstellung „Hans-Werner 
Olm – Mach fertig!“ am 11. September!
Wenn Sie an der Verlosung teilnehmen möchten, senden Sie uns 
bis zum 1. September eine E-Mail an

verlag_weidmann@t-online.de
oder eine Postkarte an 

Verlag Michael Weidmann, Airport Center – Haus C,
Flughafenstraße 52 a, 22335 Hamburg.

Oder nutzen Sie die Kontaktfunktion auf unserer Homepage 
www.buergerverein-fuhlsbuettel.de. 

Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer auf der Postkarte an. Die 
ausgelosten Gewinner erhalten von uns Nachricht und werden 
in der nächsten Ausgabe der HEIMATZEITUNG veröff entlicht. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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S O N N E N - A P O T H E K E
Inh. Dr. Beate Hufnagel & Sibylle Fiedler OHG
Mitglied des Bürgervereins
Kleekamp 8
am Bahnhof Fuhlsbüttel
Telefon 59 28 86

S P I T Z W E G   A P O T H E K E
Inh. Martina - Kathrin Nöldeke

Erdkampsweg 31
Telefon 59 78 85

H U M M E L S B Ü T T E L E R - A P O T H E K E
Inh. Britta Brandenburg
Mitglied des Bürgervereins

Hummelsbütteler Markt 7
Telefon 5 38 30 20

Inh. M. Asif Mehrzai
Mitglied des Bürgervereins
Ratsmühlendamm 17 • Tel. 50 10 51
Öffnungszeiten: 8:30 - 18:30 Uhr

Sa.: 8:30 - 13:00 Uhr

ALSTER-APOTHEKE

Nachtd.: 31.10.2011, Spätd.: 07.10.2011seit 1907

Der besondere Service in der

HEIMATZEITUNG:

Die Notdienste unserer
potheken und Ärzte

Welche Apotheke in der Nähe hat gerade Notdienst? Die Apothe-

kennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker erreichen Sie kos-

tenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 22833 oder von 

einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/Min.).

. .
SANITÄR-
TECHNIK

100 Jahre

Hartmuth H. Berg
Inh. Stephan Berg e. K.
Heschredder 78
Hamburg-Fuhlsbüttel
Telefon 59 68 61
Telefax 59 62 82
www.hartmuthberg.de
stephan-berg@web.de

Sanitär-Installationen
Bad-Modernisierung
Gasanlagen
Bauklempnerei
Flachdächer
Kundendienst

– Mitglied des Bürgervereins –

Neue Räumlichkeiten der AFH
Anlässlich des neuen Dienstsitzes der Ambulanten Jugend- 
und Familienhilfe (AFH) hat das Team am Freitag, den 16. Juni, 
zu einem kleinen Eröff nungsnachmittag geladen. Die AFH ist 
eine Einrichtung der auxiliar GmbH der Stiftung Freundeskreis 
Ochsenzoll und berät und unterstützt Familien, in denen ein oder 
mehrere Mitglieder von einer psychischen Erkrankung betroff en 

sind. Der neue Dienstsitz in der Langenhorner Chaussee 92 – 94 
böte durch größere und mehr Räumlichkeiten u. a. die Möglich-
keit, neue Angebote umzusetzen, bspw. Gruppenangebote für 
Kinder psychisch kranker Eltern. Ein entsprechender Antrag 
wird zeitnah bei der Behörde eingereicht.
Unter den 20 Gästen waren Vertreter mehrerer Kooperations-
partner wie  dem Allgemeinen sozialen Dienst vom Jugendamt, 
der Erziehungsberatungsstelle Langenhorn, dem Autismus El-
ternverein und der Elternschule Langenhorn. Nach einer Be-
grüßung durch Dr. Stephanie Wuensch (Geschäftsführerin und 
leitende Ärztin der auxiliar GmbH) haben Cornelia Eckert 
(AFH-Fachbereichsleiterin) und Tom Stecker (AFH-Teamlei-
tung) das gesamte Team sowie zukünftige Vorhaben vorgestellt. 
Anschließend berichtete die Psychologin Henriette Dluzack-
Boysen (Erziehungsberatungsstelle Langenhorn) in einem pra-
xis nahen Vortrag von dem Konzept Neue Autorität, welches 
zur Stärkung und Verbesserung der Eltern-Kind-Beziehung ent-
wickelt wurde. 
Nach dem offi  ziellen Teil wurden kleine Snacks gereicht und 
es gab die Möglichkeit, sich auszutauschen oder mehr über die 
in der AFH angewendete Entwicklungs- und Kommunikations-
methode Marte Meo zu erfahren. 

Neuer Dienstsitz der AFH: Langenhorner Chaussee 92–94

AFH-Fachbereichsleiterin Cornelia Eckert (4. von links) und 
das Team begrüßen die Gäste in den neuen Räumlichkeiten.
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Canasta und Skat 
Canasta

Die Ergebnisse vom 21.04.17:
Platz 1   Frau Priehn   8370 Punkte
Platz 2   Frau Liesendahl   8345 Punkte
Platz 3  Frau Dörband   8270 Punkte
vom 05.05.17:
Platz 1  Frau Solvie   9745 Punkte
Platz 2  Frau Schwarz und Frau Nevermann  15460 Punkte
Platz 3  Frau Dörband   6550 Punkte
vom 19.05.17:
Platz 1  Frau Priehn  10500 Punkte
Platz 2  Frau Liesendahl und Frau Dörband  14520 Punkte
Platz 3  Frau Schwarz   6405 Punkte
und vom 02.06.17:
Platz 1  Frau Petersson   8610 Punkte
Platz 2  Frau Liesendahl   7830 Punkte
Platz 3  Frau Solvie   7600 Punkte

Skat 
Am 21.04.17 gab es 
folgende Ergebnisse:
Pl. 1 Hr. Lasecki 1259 3 Pkt.
Pl. 2 Hr. Clausen   634  2 Pkt.
Pl. 3 Hr. Grupe  633  1 Pkt.  
am 05.05.17:
Pl. 1 Hr. Weißenfeld   
  1360 3 Pkt.
Pl. 2 Hr. Dunker 1054 2 Pkt.
Pl. 3 Hr. Lasecki   937  1 Pkt.   
am 19.05.17:
Pl. 1 Hr. Grupe  1014 3 Pkt.
Pl. 2 Hr. Dunker   564  2 Pkt.
Pl. 3 Hr. Clausen   464 1 Pkt.     
und am 02.06.17:
Pl. 1  Hr. Lasecki  1111 3 Pkt.
Pl. 2  Hr. Clausen  1028 2 Pkt.
Pl. 3 Hr. Dunker  926 1 Pkt.     
Tabelle 
Pl. 1 Herr Dunker 16 Pkt.
Pl. 2  Herr Lasecki  13 Pkt. 
Pl. 3 Herr Clausen  9 Pkt. 
Pl. 4 Herr Grupe  7 Pkt. 
Pl. 5  Herr Biedermann  6 Pkt.

Kegeln am 24.06.2017
Nun konnten wir wieder eine ruhige Kugel schieben, denn die 
Kegelbahn war wieder für uns geöff net. So kam es zu folgende 
nErgebnissen bei 100 Wurf:
bei den Deerns:
Platz 1  Elke Hasch  664 Holz
Platz 2  Uschi Priehn  654 Holz
Platz 3  Christiane Peters  591 Holz
und bei den Jungs: 
Platz 1  Manfred Sengelmann  707 Holz
Platz 2  Max Günther  684 Holz
Platz 3  Felix Welling  592 Holz
Das nächste Kegeln ist am 26.07.17 von 16:00 bis 19:00 Uhr.
Dadurch, dass beim Kegeln aus Krankheitsgründen  einige 
ausgeschieden sind, könnten ein bis zwei interessierte Keg-
ler/-innen bei uns mitmachen. Bitte melden bei Uschi Priehn 
unter Telefonnummer 50 35 56.

Ihre Uschi Priehn

Geburtstage im Juli 2017
02.07. Petra Pätz 
08.07. Erika Schwarz 
08.07. Ingrid Jessen
09.07. Ursula Buhtz 
12.07. Regina Moß
14.07. Karin Fick 

19.07. Martha Waechter
21.07. Bernd Pätz
23.07. Jan Peter Stephan
27.07. Gunhild Riefenstahl
31.07. Klaus-Peter Hesse

Wir an Ihrer Seite
Medizinische und soziale 

Rehabilitation für Men-

schen mit psychischen 

Erkrankungen

Ambulante Jugend- 

und Familienhilfe

Ambulante Pfl ege

Fuhlsbütteler Damm 83–85 

22335 Hamburg

040 53 32 28 - 1400

www.freundeskreis-

ochsenzoll.de

Platz 6  Herr Welling 3 Punkte 
Platz 6 Herr Rittmeier  3 Punkte
Platz 6  Herr Weißenfeld 3 Punkte

Ihre/Eure Uschi Priehn und Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Geburtstage im August 2017
01.08. August Ohm
11.08. Gisela Sengelmann 

29.08. Anke Hahn

Zum Geburtstag wünsche ich dir 
wahre Freunde, wahre Liebe, wahres Glück.

(Friedrich Schiller)
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Unser Weltladen im Turm ist geöff net: jeden Sonntag nach dem 
Gottesdienst, zu Gemeindeveranstaltungen, sowie montags und 
dienstags von 10 – 12 Uhr und mittwochs von 16 – 18 Uhr.

Gerhild Krieger-Kopperschmidt

Evangelisch-lutherische 
 Christophorusgemeinde 

zu Hamburg-Hummelsbüttel
Poppenbüttler Stieg 25,  22339 Hamburg

Tel: 520 19 520, Fax: 520 19 521

Anzeigenannahme
 50 24 45 • Fax 532 99 100

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 

 Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Str. 656a,  22337 Hamburg, Tel. (040) 411 88 17-0

E-Mail info@kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de           
www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 

Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 656
Kirche St. Marien, Maienweg 270/Ecke am Hasenberge

Ausgewählte Termine der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel:

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 23. Juli, Ohlsdorfer Friedensfest, 10:30 Uhr, Friedhof 
Ohlsdorf Hauptpastor em. Christoph Störmer

Seniorentermine
Dienstag, 1. August, Gemeindeausfl ug mit dem Schiff  von Tra-
vemünde nach Lübeck, Anmeldung bei Bärbel Mückley Telefon 
(040) 181 622 42 oder in den Gemeindebüros. Die genauen Ab-
fahrtszeiten erfahren Sie nach Ihrer Anmeldung.

Mittwoch, 2. August, 15.30 Uhr, Gemeindenachmittag im Ge-
meindehaus an der Kirche St. Marien, Thema: Die Polizei infor-
miert: Trickbetrüger an der Haustür und am Telefon.

Alle Gottesdienste, Angebote und Termine der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel: www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

www.jensgottschalk.de

Niewisch 2  
22848 Norderstedt
Niewisch 2  
22848 Norderstedt

Jens Gottschalk GmbHJens Gottschalk GmbH

BedachungBedachungHeizungstechnikHeizungstechnikSanitärtechnikSanitärtechnik

wir kümmern uns darum

Niewisch 2  
22848 Norderstedt

Jens Gottschalk GmbH

BedachungHeizungstechnikSanitärtechnik

Badausstellung: 
Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr 

Badausstellung: 
Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr 

Tel: 040 - 528 28 68Tel: 040 - 528 28 68

Gottesdienste im Juli 2017

23.07.  6. Sonntag nach Trinitatis 
Ohlsdorfer Friedensfest 

10:30 Uhr  Friedhof Ohlsdorf
Hauptpastor em. Christoph Störmer

30.07.  7. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr Prädikantin Regine Währer

Gottesdienste im August 2017

06.08.  8. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr Pastor Olav Hanssen 
13.08.  9. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr Pastor Detlef Melsbach Abendmahlsgottesdienst 
20.08.  10. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr   Pastor Martin Barkowski Gottesdienst 
27.08.  11. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr   Pastor Detlef Melsbach 

Kirchengemeinde
Maria Magdalenen

Klein Borstel
Stübeheide 175, 22337 Hamburg

Ohlsdorfer Friedensfest
Die Region Mittleres Alstertal feiert zusammen mit der Region 
Bramfeld-Steilshoop am Bombenopfer-Mahnmal des Ohlsdorfer 
Friedhofes bei Kapelle 13 einen gemeinsamen Gedenkgottesdi-
enst. Die Predigt wird in diesem Jahr Hauptpastor em. Christoph 
Störmer halten. Christoph Störmer, bis 2015 Hauptpastor an der 
Hauptkirche St. Petri, setzt sich aktiv gegen Waff enexporte aus 
dem Hamburger Hafen ein. 
Im Zentrum des Gottesdienstes und der Predigt steht die Frage 
„Woher kommt Krieg?“. Im Anschluss an den Gottesdienst 
vertieft ab 12 Uhr ein moderiertes off enes Gespräch mit der 
Überschrift „Die Zeit heilt nicht alle Wunden - Erleben der 
Kriegs- und Nachkriegszeit“ das Thema.
Das Ohlsdorfer Friedensfest erinnert seit vielen Jahren im Som-
mer an die Bombardierung Hamburgs im 2. Weltkrieg. Es wird 
von einem Bündnis verschiedenster Hamburger Einrichtungen 
getragen und hat sich zur Aufgabe gemacht, das Gedenken an 
Gewalt und Schrecken, die im Zuge kriegerischer Auseinander-
setzungen entstehen, aufrecht zu erhalten. 
In diesem Jahr fi ndet das Ohlsdorfer Friedensfest vom 
Samstag, 22. Juli, bis Sonntag, 6. August 2017 statt. Das 
Thema des diesjährigen Ohlsdorfer Friedensfestes lautet 
„Sei wachsam“. Insbesondere Erfahrungen der Nachkrieg-
sjahre und deren Bedeutung für heutige Herausforderungen 
werden in verschiedensten Veranstaltungen bearbeitet.
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Bei Unzustellbarkeit oder Mängeln
Benachrichtigungskarte senden an:

Bürgerverein Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Straße 687
22337 Hamburg

Postvertriebsstück
Deutsche Post AG

Entgelt bezahlt

C 7148

Bürgerverein Fuhlsbüttel
Airport Center – Haus C 
Flughafenstraße 52 a
22335 Hamburg

Ich bin ein 
Vorsorger!
Ich geh’ gern auf Nummer sicher – 
auch bei meinem Finale auf Erden. 
Komme, was wolle: Alles ist jetzt in 
besten Händen.

Fuhlsbüttler Str. 735
Hamburg-Ohlsdorf 
www.gbi-hamburg.de 

Tel. 040 - 24 84 00

Am besten heute 

alles regeln – 

am besten GBI

Preisausschreiben 
und vieles mehr …

fi nden Sie auf der Homepage des Bür-
gervereins
www.buergerverein-fuhlsbuettel.de
Der richtige Klick lohnt sich!

Alstertaufe am 25. Juni 2017 – 
Ja, ich will getauft werden!

„Gleich hört es auf zu regnen, Sie werden sehen!“ Pastor Chris-
tian Paul stand auf der großen Bühne am Alsterlauf und tat so, 
als ob er sich sicher wäre. Und tatsächlich: Es hörte auf zu reg-
nen. Fast ungläubig nahmen die Familien ihre Schirme runter. 

31 Menschen wollten sich taufen lassen, wollten spüren, wie 
das Wasser über ihren Kopf läuft, wollten den Wind und das 
nasse Gras hautnah erleben. Vorher gab es noch Gesang, Gebet 
und – Tauff ragen. Ja, deutliche und klare Fragen. Eine Erwach-
sene rief so laut: „Ja, ich will getauft werden“, dass es über die 
ganze Alsterwiese schallte.
Über 600 Menschen waren zu diesem Fest gekom-
men. Die vier Kirchengemeinden in der Region 
Mitt leres Alstertal hatten diesen großen Gottes dienst 
organisiert – und voller Gottvertrauen gehoff t, dass 
alles gut gehen würde. Sogar die Sonne schaute 
am Beginn heraus, so, als ob sie neugierig wäre. 
Was gab es da nicht alles zu sehen und zu hören: 
Posaunisten und Trompeter, die aus Lungenkräften 
bliesen. Einen Projektchor, der so mitreißend sang, 
dass die Besucher einfach mitmachen mussten. 
Fünf Pastoren aus der Region, die durch den Got-
tesdienst führten und mutig zur Alster zogen, um zu 
taufen. Viele Familien, klein und groß, die die große 
Gemeinschaft der Christen suchten. Ein achtjäh-
riger Junge ließ sich dann auch ganz untertauchen, 
dreimal, so dass er pitschnass wieder ans Ufer kam. 
Entweder ganz oder gar nicht. Er strahlte. Diese 
Taufe wird er nicht vergessen.
So ging es den vielen Helfern auch, die dafür 
sorgten, dass der Gottesdienst reibungslos ablief. 

Alle werden diese Feier so schnell nicht vergessen. Es war ein 
fröhliches geistliches Erlebnis. In zwei Jahren wieder? Wir 
werden sehen..

Martin Barkowski, Regionalpastor 
für die Kirchengemeinderegion Mittleres Alstertal


